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Die PolioPus Initiative von Rotary 

  
Polio 
Poliomyelitis (Polio) ist eine Krankheit, die zu bleibenden Lähmungserscheinungen bis hin zum Tod 
führen kann und bis heute Kinder, in Teilen Afrikas, Asiens und dem Mittleren Osten, die zumeist unter 
fünf Jahre alt sind, bedroht. Das Poliovirus befällt die Nervenzellen und kann in nur wenigen Stunden 
eine komplette Lähmung aller Muskeln hervorrufen.  
 
PolioPlus 
1985 rief Rotary International mit PolioPlus ein Programm ins Leben, das sich das Ziel gesetzt hat, alle 
Kinder der Welt gegen Kinderlähmung zu impfen. Bis zum heutigen Tag hat das PolioPlus-Programm 
mehr als 800 Millionen US-Dollar und zahllose Stunden von Freiwilligeneinsätzen für den Schutz von 
über zwei Milliarden Kindern in 122 Ländern aufgewandt. Derzeit bemüht sich Rotary darum, 
zusätzlich zu einer Spende der Bill & Melinda Gates Foundation in Höhe von 355 Millionen US-Dollar 
seinerseits 200 Millionen US-Dollar an Spenden zu sammeln. Mit diesen Mitteln werden der dringend 
benötigte Polio-Schutzimpfstoff, Betriebskosten, medizinisches Personal, Labortechnik sowie 
Aufklärungsmaterialien für Mitarbeiter des Gesundheitswesens und für die Eltern finanziert. Unterstützt 
wurden die Bemühungen von Rotary auch von verschiedenen Regierungen, die bisher über 4 Milliarden 
US-Dollar spendeten. 
 
Polio heute 
Das einheimische Wildvirus gilt heute in allen bis auf vier Ländern (Afghanistan, Indien, Nigeria und 
Pakistan) als ausgerottet. 2008 wurden weltweit unter 2000 Fälle registriert. Trotz aller 
Errungenschaften bleiben dennoch einige Herausforderungen. So bedarf es dringend zusätzlicher 
Spenden und auch die Qualität der Impf-Kampagnen muss weiter verbessert werden. Verschiedene 
Regierungen, Spender und internationale Agenturen haben in diesem Zusammenhang einem Plan 
zugestimmt, durch den diese und andere Herausforderungen vor Erreichen einer poliofreien Welt 
bewältigt werden können. 
 
Weltweite Initiative zur Ausrottung von Polio 
Mit seinem lokal verankerten weltweiten Netzwerk ist Rotary in der Lage, als Freiwilligenarm der 
weltweiten Kampagne schnell vor Ort einsatzbereit für Impf- und Aufklärungsaktionen zu sein. Dabei 
arbeitet Rotary International seit 1988 mit der World Health Organization (WHO), den US-
Gesundheitsbehörden und UNICEF in der „Global Polio Eradication Initiative“ (Weltweiten Initiative 
zur Ausrottung von Polio) zusammen, im Zuge derer die weltweiten Poliofälle um über 99 Prozent 
gesenkt werden konnten. Zuvor war Polio in mehr als 125 Ländern verbreitet und verursachte bei mehr 
als 350.000 Kindern pro Jahr Lähmungserscheinungen. 
 
Rotarier in Aktion 
Neben der Organisation von Spendenaktionen haben bis zum heutigen Tag mehr als eine Million 
Rotarierinnen und Rotarier ihre Zeit und Kräfte zur Verfügung gestellt, um weltweit über 2 Milliarden 
Kinder im Rahmen von nationalen Impftagen zu immunisieren. Rotarier helfen bei der Bereitstellung 
und Verteilung von Massenkommunikationsmitteln, um all diejenigen zu erreichen, die aufgrund von 
Konflikten, Armut oder der geographischen Lage von der Masse der Bevölkerung abgeschnitten sind. 



Rotarier werben auch andere freiwillige Helfer an, helfen beim Transport des Impfstoffs, verabreichen 
Kindern den Impfstoff und kümmern sich um andere organisatorische Aufgaben. 
 
Dauerhaftes Erbe 
Nach der Ausrottung der Kinderlähmung könnten durch den Wegfall der Immunisierung jährlich bis zu 
1,5 Milliarden Dollar eingespart und für andere wichtige Aspekte der öffentlichen Gesundheit 
aufgewendet werden.  Der Wegfall des menschlichen Leidens lässt sich nicht in Zahlen ausdrücken. 
 
 
 
 


